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An den 

Vorsitzenden des 

Wirtschafts- und Digitalisierungs-

ausschusses des Landes Schleswig-

Holstein

Herrn Claus Christian Claussen, MdL

Landeshaus

24105 Kiel

Staatssekretärin

11. Juni 2026

Rückfragen aus der 86. Sitzung des Wirtschafts- und Digitalisierungsausschusses

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,

in der Sitzung des Wirtschafts- und Digitalisierungsausschusses vom 03. Juni 2026 wurde 

im Rahmen des TOP 4 „Bericht zur Halbzeitevaluierung der Radstrategie Schleswig-

Holstein 2030“  eine Frage zum  Bike-Sharing in der Metropolregion Hamburg (MRH) 

aufgeworfen, die ich hiermit gerne beantworte.

Seit etwa drei Jahren gibt es ein MRH Bike-Sharing-Projekt, in dem sich Vertreterinnen 

und Vertreter aller Städte, Kreise und Gemeinden der MRH beteiligen können. Dort 

werden u.a. Interessierte vernetzt, es finden Fachwerkstätten mit Vorträgen statt und es 

werden gemeinschaftliche Gutachten und Ausschreibungsunterlagen erstellt.

Das Land beteiligt sich nicht aktiv an dem Projekt - zum einen aus Kapazitätsgründen, 

zum anderen, weil die Etablierung von Bike-Sharing-Angeboten eine freiwillige kommunale

Angelegenheit ist. Auch von einer Förderung von Bike-Sharing-Projekten wird abgesehen, 
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um gerade in touristischen Regionen keine Konkurrenz zu privaten Fahrradverleihen zu 

unterstützen. Allerdings wird als Modellprojekt die Ausweitung der Sprottenflotte der 

KielRegion in den ländlichen Raum gefördert mit dem Ziel, die dort gewonnen 

Erkenntnisse allen interessierten Gemeinden in Schleswig-Holstein zur Verfügung stellen 

zu können. Das Projekt wird mit Ablauf des Jahres 2026 beendet und in 2027 

ausgewertet.

Mit freundlichen Grüßen 

Susanne Henckel




